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Hallo und Willkommen zu Clack!
Auf den nächsten Seiten erfährst Du alles, was Du wissen musst, um das Spiel zu spielen, und so hoffe ich, viel Spaß dabei zu haben!

Was Du brauchst?

a.) Einen handelsüblichen PC mit Windows-Betriebssystem und was so  drinsteckt (Grafik- und Soundkarte) und dranhängt (Tastatur und Bildschirm);

Programmiert habe ich das Spiel auf einem 450Mhz-Rechner; wie es auf langsameren Maschinen (soll’s ja noch geben) läuft, kann ich leider nicht beurteilen!

b.) das Spiel

c.) schnelle Finger und Augen

Dann kann’s auch schon los gehen!

(Vorher vielleicht noch der Hinweis, dass andere Programme, die im Hintergrund laufen, möglicherweise den Ablauf des Spiels stören und zu Abstürzen führen können.) 

Das Grundprinzip von CLACK ist schnell erklärt: 

Bringe 3 oder mehr gleichfarbige Quader zusammen, so dass sie verschwinden.

Klinkt einfach und ist es auch, zumindest zu Anfang.

Problematisch wird’s, wenn viele Quader mit vielen verschiedenen Farben ins Spiel kommen, aber das wirst Du noch früh genug erfahren... 

Das Spiel

Du kontrollierst einen Träger, der vor einer Rampe fliegt.

Auf der Rampe kommen Quader in verschiedenen Farben auf Dich zu.

Deine Hauptaufgabe ist, diese Quader aufzufangen wenn sie die Kante der Rampe erreichen und sie im Kasten unter der Rampe unterzubringen.

Deine Probleme:

· der Träger kann nur bis zu 5 Quader tragen

· wenn zu viele Quader von der Rampe fallen, bevor Du sie auffangen kannst, endet das Spiel

· wenn der Kasten, der bis zu 25 Quader halten kann, voll ist, endet das Spiel

· verschiedene Aufgaben, die erfüllt werden müssen, um weiter zu kommen

· manchmal scheint es zu wenig Quader zu geben, um die Aufgaben zu erfüllen, manchmal gibt’s wirklich zu viele

Um Dich der Quader zu entledigen, musst Du sie im Kasten so anordnen, dass sie Reihen von mindestens 3 Stück derselben Farbe bilden, waagerecht, senkrecht oder diagonal.

Die Menüs:

Am Besten alles mal durchprobieren. Interessant ist der Punkt Grafik- und Soundeinstellungen. Hier können verschiedene Aspekte wie Laut-stärke, Farb- und Anzeigeeinstellungen variiert werden. Auch hier gilt: Ausprobieren, kaputt machen kann man nichts!
Tasten:

Bewegung in den Menüs mit den Auf-/Ab-Richtungs-Tasten. Auswahl mit den Links-/Rechts-Richtungs-Tasten oder Return. Mit der ESC–Taste kann das Spiel beendet werden. Benutze die Links-/Rechts-Richtungs-Tasten um Werte in den Einstellmenüs zu ändern.

Trägerkontrolle (Voreinstellung):

Richtungstaste Links/Rechts
bewegt Träger links/rechts

Richtungstaste Auf

wirft den obersten Quader vom Träger in den Kasten

Richtungstaste Ab
beschleunigt die Vorwärtsbewegung der Quader auf der Rampe, falls sie Dir zu langsam kommen sollten

Taste Ende
wenn Du einen Quader  aufgefangen hast, den Du im Moment nicht gebrauchen kannst, kannst Du ihn auf die Rampe zurückwerfen (unbedachter und übermäßiger Gebrauch kann zu bösen Problemen führen; funktioniert nicht mit den schimmernden Quadern).

sonstige Tasten

p
pausiert das Spiel

ESC
Pause / Abbruch

F1 (während einer Spielrunde)
blendet eine Tabelle ein, die anzeigt, womit wie viele Punkte erreicht werden können; Spiel wird pausiert

F4
im Missions-Modus kann nach Abschluss einer Mission der aktuelle Spielstand zum späteren Weiterspielen gespeichert werden

Die Quader:

Es gibt 3 Arten.

Zuerst den normal gefärbten Quader, von dem es 11 verschiedene gibt.

Dann gibt es den schillernden Quader, der als jede Farbe benutzt werden kann.

Zuletzt ist da der weiße Quader, welcher später im Missionsmodus näher besprochen wird.

„Clack“:

für diesen Ausdruck gibt es verschiedene Auslegungen

a.) das typische Geräusch eines Quaders auf der Rampe

b.) ein einzelner Quader wird manchmal als Clack bezeichnet

c.) eine Reihe von 3 oder mehr Quadern gleicher Farbe in irgendeiner Richtung wird als Clack bezeichnet

d.) eine Reihe von 3 Quadern zählt als 1 Clack, eine Reihe von 4 Quadern als 2 Clacks, und eine Reihe von 5 Quadern zählt als 3 Clacks

Der Träger:
Die roten Kreise am Träger zeigen an, wie viele Quader gerade getragen werden. Grüne Kreise zeigen noch freie Tragekapazität an.

Die Rampe:

Am oberen Ende befindet sich ein Bogen. Je nach gewähltem Spielmodus wird hier angezeigt, wie viele Quader noch kommen werden (Missionsmodus) oder wie viele Quader schon gekommen sind (Clacker-  und Maniacmodus).

An der Vorderseite ist eine Anzeige (fall-O-meter), die anzeigt, wie viele Quader von der Rampe fallen können, bevor das Spiel endet (grün) und wie viele Quader schon gefallen sind (rot). Sind alle Anzeigen rot, bedingt der nächste fallende Quader ein Spielende.

Im Clacker-Modus ist diese Anzeige nicht vorhanden!

Im Kapitel „Missions -Modus“ gibt’s weitere Informationen.

Der Kasten:

Du kannst und solltest die aufgefangenen Quader in den Kasten werfen.

Wenn 3 oder mehr Quader der gleichen Farbe eine waagerechte, senk-rechte oder diagonale Reihe bilden, verschwinden sie, und Du bekommst Punkte und Clacker gutgeschrieben. Wie viele wird später erläutert.

Die Clacker:

Im Missionsmodus gibt es Missionen, in denen eine bestimmte Menge von ihnen gesammelt werden muss.

Im Clackermodus spielen sie die Hauptrolle!

Die Spielarten:

1. Missions-Modus: 

Du bekommst Aufgaben gestellt, die im Feld unter dem Kasten angezeigt werden.

Um im Spiel weiterzukommen, musst Du diese Aufgaben erfüllen.

Zu Beginn jeder Mission (50 an der Zahl) wirst Du darüber informiert wie viele Quader in wie vielen Farben kommen werden. Dabei sind die Quader nahezu gleichmäßig auf die Farben verteilt.

Eine Mission endet

· wenn die Aufgabe erfüllt ist, oder

· wenn zu viele Quader von der Rampe gefallen sind, oder

· wenn der Kasten voll ist, oder

· wenn keine Quader mehr übrig sind

Im Fall, dass die Aufgabe erfüllt wurde, gibt’s die nächste Mission, andernfalls vielleicht die Bestenliste.

Jede 10. Mission ist eine besondere.

Wenn Du eine Reihe mit 4 oder 5 Quadern der gleichen Farbe bildest, kommt ein weißer Quader die Rampe hinab. Bilde eine Reihe mit 3, 4 oder 5 weißen Quadern und erhalte:

· mit 3 weißen Quadern: gibt es rote Anzeigen auf dem fall-O-meter, wird eine Anzeige auf grün zurückgestzt

· mit 4 weißen Quadern: setzt alle roten Anzeigen (wenn vorhanden) auf grün zurück

· mit 5 weißen Quadern: fügt eine Anzeige zum fall-O-meter hinzu (bis max.5) und setzt alle Anzeigen auf grün

In Anbetracht der Besonderheit dieser Missionen sind die Punktzahlen auf 10% der Originalpunktzahlen erniedrigt.

Diese Missionen enden wie „normale“ Missionen, aber wird das Missionsziel nicht erreicht und sind keine Teile mehr vorhanden, geht das Spiel trotzdem weiter.

Speicherfunktion:
nach erfolgreichem Abschluss einer Mission kann der Spielstand mit F4 gespeichert werden. Mit dem Speichern wird der Missions-Modus abgebrochen! 


Es gibt nur eine Speicherdatei, die bei einem zweiten Speichern überschrieben wird!


Das Spiel kann jederzeit fortgeführt werden, indem unter dem Menüpunkt „wähle Spielmodus“ der Punkt „lade gespeichertes Missionsspiel“ angewählt wird. Ein gespeichertes Spiel kann nur EINMAL wieder geladen werden!!!
2. Clacker-Modus:
Geld regiert die Welt! Clacker regieren die Galaxis!

Du bekommst zu Beginn des Spiels 1000 Clacker als Startkapital (spendiert von der DGB;  ‚Die Galaktische Bank‘ ) mit einem Steuersatz von 10 Clackern.

Die Steuer wird fällig bei jedem Abwurf eines Quaders oder einem Zurückwerfen.

Dein Kapital wächst mit jedem Clack den Du bildest entsprechend der Punktetabelle. 

Ein Clack von 3 Quadern erhöht den Steuersatz um 5 Clacker (aber nur einmal, wenn Combos gebildet werden!), ein Clack mit 4 Quadern senkt ihn um 10 und ein Clack mit 5 Quadern senkt ihn um 20 Clacker.

Ist der erste Clack eines Combos ein 4er oder 5er findet keine Steuererhöhung statt wenn während des Combos ein 3er Clack gebildet wird!

Ein fallender Quader belastet Dein Kapital mit 200 Clackern!

Sinkt Dein Kapital unter Null bist Du pleite, und das Spiel ist aus!

Versuche den Steuersatz niedrig zu halten, damit Dein Kapital durch Bilden von 4er oder 5er Clacks steigen kann.

3. Maniac-Modus: (maniac = Wahnsinniger, Besessener)
Es kommen Quader mit stetig steigender Zahl an möglichen Farben die Rampe hinab. Es gibt keinen Stopp. (Wirkliche Maniacs benutzen keine „Pause“, oder?)

Mehr gibt’s über diesen Modus nicht zu sagen!
Wertung:

Du bekommst für jede Reihe mit 3 oder mehr gleichfarbigen Quadern Punkte und Clacker nach folgender Tabelle gutgeschrieben.

(die Tabelle kann während eines Spiels mit F1 eingeblendet werden)

In Bonusrunden im Missionsmodus wird nur 1/10 der Punkte gutgeschrieben!
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Wenn Combos geschehen, d.h. wenn Quader verschwinden und daraufhin weitere wertbare Reihen entstehen, werden diese mit einem Multiplikator gepunktet! (2x, 3x, usw.) Dies betrifft Punkte und Clacker!
Nach erfolgreichem Abschließen einer Mission im Missionsmodus gibt’s noch einen Bonus, der sich nach der Zahl der vollendeten Missionen und den übrig gebliebenen Quadern richtet.

Schlusswort:
CLACK ist ein Freewarespiel, d.h. Du darfst es ohne Probleme kopieren und an all Deine Freunde weitergeben. Es darf nicht ohne meine Genehmigung verkauft oder auf Datenträgern veröffentlicht werden. Es dürfen keine Veränderungen am Programmcode oder an der Datendatei vorgenommen werden.

CLACK entstand unter Verwendung der Allegro-Spielebibliothek und Du bist herzlich eingeladen mal bei www.allegro.cc/ vorbeizuschauen. Ein ‚Depot‘ voller kostenloser Spiele aller Kategorien erwartet Dich!

CLACK ist zu einem relativ großen Projekt meinerseits geworden und wäre nicht das geworden, was es jetzt ist, ohne Mithilfe verschiedener Personen. Erwähnen möchte ich meinen Bruder Stefan, der das fabelhafte Logo kreierte und Anregungen für diese Anleitung beisteuerte, meinen Arbeitskollegen Marco, der dazu beitrug einen Crashpunkt im Programm aufzufinden, sowie all jenen, die mit ihrem Beistand, den sie mir gewähr(t)en, indirekt zum Entstehen von CLACK beitrugen!

Danken möchte ich auch Frau Jeannine Raab von BRAVO SCREENFUN für das Interesse an CLACK und die Bereitschaft es auf einer Heft-CD zu veröffentlichen.

Falls jemand Lust verspürt, mir sein Missfallen oder auch Gefallen an CLACK mitzuteilen, so möge er/sie sich keinen Zwang antun:

Mail mir unter car.nickel@freenet.de

Oder schau, was sich auf meiner Webseite tut:

http://home-of-haasisoft.de

Vielleicht gibt’s ja noch Weiterentwicklungen von CLACK, wer weiß!

November 2005

Karl-Wilhelm Haase
--  ENDE  --
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